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Duo Pernambuco 
schlägt Brücken
Das Duo Pernambuco tritt
heute, 23. Januar, ab 20.30 Uhr
im Kaffeehaus in Ommers-
heim auf. Mit ihrem Pro-
gramm „Bridges“ schlagen
Guido Allgaier und Dietmar
Oliver Kunzler Brücken zwi-
schen musikalischen Stilen
und Kulturkreisen. So ist euro-
päische Musik ebenso vertre-
ten wie Lieder und Gitarren-
stücke aus Argentinien, Brasi-
lien und den USA. Der Eintritt
zu dem Konzert kostet acht
Euro. red

ST. INGBERT

Lesung der schönsten
Passagen der Ilias
An drei Sonntagen lesen Ursu-
la Ochs-Steinfeld und Albrecht
Ochs im Rahmen von Volks-
hochschulveranstaltungen die
schönsten Passagen aus Ho-
mers Ilias. Homers berühmtes
Werk über den Kampf vor Tro-
ja hat 2008 durch die Homer-
Ausstellung in Mannheim und
verschiedene Publikationen
wieder großes Interesse gefun-
den. red
� Die Termine der Lesungen
sind Sonntag, 1., 8. und 15. Feb-
ruar, jeweils 17 Uhr, im Kultur-
haus St. Ingbert in der Anna-
straße 30.

ST. INGBERT

Galerie KA zeigt Werke
von Katrin Sandmeier
In der Galerie KA im Foyer der
Stadtbücherei St. Ingbert, Kai-
serstraße 71, sind bis Freitag,
30. Januar, Radierungen von
der in Homburg geborenen
Künstlerin Katrin Sandmeier
zu sehen. Altes loslassen, um
Neues zu beginnen, ist die
zentrale Botschaft ihrer ersten
Ausstellung in der Galerie KA.
Die Ausstellung kann während
der Öffnungszeiten der Stadt-
bücherei besucht werden. red
� Der Eintritt ist frei.

BIERBACH

Konzert mit Orlando und
die Unerlösten
Am heutigen Freitag, 23. Janu-
ar, sind um 18.30 und 21 Uhr ist
die Gruppe Orlando und die
Unerlösten mit ihrer außerge-
wöhnlichen Performance
„Klang-Körper“ in der Pirmi-
niushalle in Bierbach zu sehen
und zu hören. cas
� Eintrittskarten zum Preis
von 28 Euro (Block 1) und 23
Euro (Block 2) gibt es im Vor-
verkauf beim Verkehrsamt der
Stadt Blieskastel , Zweibrücker
Straße 1, Telefon (06842)
926 13 14, und bei allen Volks-
bank-Saarpfalz-Filialen.

SPEZIALISTENSPEZIALISTEN

LEISTELEISTE
Fachbetriebe empfehlen sich:Fachbetriebe empfehlen sich:

*NEU* Finanzkauf
ab 39,- € mtl. ohne Anzahlung

06894-4781

Heizöl
immer preiswert

Bühler Str. 75 � Güdingen � Tel. SB 87 16 17

E-Mail: info@kuechen-junius.de

www.alno-saarbruecken.de

Rebmann & Gingrich
Heizung - Sanitär - Umwelttechnik
Solar - Bäder   … und der passende Service dazu

0 68 94-58 10 25
Rohrbacher Str. 1a · St. Ingbert-Hassel

Heizöl liefert
günstig & zuverlässig

Tel. (06894) 52072 

www.oelheizung.info
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Die individuelle Lösung für Ihr Bad:

Planung, Montage,
Wartung und Verkauf
von rahmenlosen
Ganzglas-Duschsystemen

Glasmarkt Müller GmbH
In Dürrfeldslach 4a · Rehlingen

Telefon (0 68 35) 9 39 76
www.glamalux.de

Leicht Abnehmen!
Ernährungsberatung

jeden Dienstag 
19.00 Uhr.

®

BODYMED-Center Ommersheim
Saarbrücker Straße 25 b

66399 Mandelbachtal/Ommersheim
Telefon (0 68 03) 98 18 81

Ihr Profi für 
Bad und Heizung
aus einer Hand!

Wellesweilerstraße 280 · 66538 Neunkirchen
Telefon 0 68 21/92 007
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St. Ingbert/Blieskastel. Gibt’s et-
was Schöneres als sich anhand
von virtuellen Retrospielen noch
einmal seine Kindheit vor Augen
führen zu lassen und dabei feins-
ter elektronischer Musik zu lau-
schen? Der Blau-Niteclub in
Saarbrücken lässt diesen Traum
am Freitag, 23. Januar, Wirklich-
keit werden: Sämtliche längst
vergessene Nintendo-Konsolen
stehen bereit, die nur darauf war-
ten von Euch warmgezockt zu
werden. Musikalisch schwören

die DJs ausschließlich auf Elect-
ro. Los geht’s um 23 Uhr.

Die Kaiser Chiefs sind die neu-
en Könige des Brit Pops: Spätes-
tens seit ihrem Riesenhit „Ruby“
kennt die sympathischen Englän-
der jeder. Live zu sehen sind die
Jungs am Freitag, 23. Januar, ab
20.30 Uhr in der Rockhal in Esch.

Das Stahlwerk in Neunkirchen
hat sich am Samstag, 24. Januar,
mit dem Motto „Girls Gone Wild“
einiges vorgenommen. Doch man
hat vorgesorgt: Die beiden DJs
A.L.L. und Riedy legen für Euch
nur das Beste an House und Tech-
no auf. Die Chancen, dass sich das

Motto bewahrheiten wird, stehen
also gut. Achtung: Einlass ist nur
in schwarzer oder weißer Klei-
dung ab 22 Uhr.

„Er ist das Zentrum seiner
Welt. Keiner rappt wie er, keiner
kann ihm das Wasser reichen“,
sagt Sido über seinen alten
Freund B-Tight. Auf dem aktuel-
lem Album „Goldständer“ vereint
B-Tight seinen typischen Rapstil
mit elektronischen Beats – am
Sonntag, 25. Januar, live im Saar-
brücker Roxy ab 19 Uhr. 

täglich

Die POTATOtäglich-Vorschau für das Wochenende: 
Hier erfahrt Ihr rechtzeitig, was geht! 
Von POTATO-Redaktionsmitglied
Nikolas Kirch 

Die Kaiser Chiefs kommen nach Esch in die Rockhal! Foto: PR
Im Internet:
www.potato.de

Produktion dieser Seite: 
Manfred Schetting, CMS, 
Gerhard Minas

Oberwürzbach. Auf der Bühne
stand eine rote Telefonzelle,
nur ein Modell und nicht groß
genug für einen Engländer
samt Melone. Die Oberwürz-
bachhalle war mit allerlei Fah-
nen geschmückt, und für dieje-
nigen, die das Thema trotzdem
nicht identifizieren konnten,
stand noch einmal groß „Eng-
land“ auf einem Transparent.

Das Motto des Jahreskonzer-
tes des Musikvereins Hoch-
scheid-Reichenbrunn lautete
„It’s Tea Time“ - Es ist Teezeit.
Eben dieser stand in rauhen
Mengen auf den Tischen, die
mit Kerzenleuchtern dekoriert
viel einladender waren, als die
zu solchen Anlässen sehr ver-
breiteten Bockmöbel. 

Anspruchsvoll war die Aus-
wahl des Programms, das mit
Stücken wie etwa der „First
Suite in Es“ von Gustav Holst
an der Grenze des Machbaren
für einen Verein liegt und trotz-
dem glanzvoll gemeistert wur-
de. Anspruchsvoll auch, weil
der Verein es trotz der teilweise
imposanten Stücke geschafft
hatte, nicht wie oft üblich der
Lautstärke und Intensität, son-
dern dem Subtilen und der Ba-
lance den Vorzug zu geben.
Dem Dirigenten Horst Gönit-
zer war die Ernsthaftigkeit und
Konzentration dieses Unter-
fangens voll anzusehen. Nach
jeder letzten Note fror er in der
momentanen Bewegung ein,
erst Sekunden später wurde er
vom Taktinstrument wieder
zum normalen Menschen, der

den Beifall entgegennahm. Nur
nicht beim dritten Stück, der
besagten First Suite, bei der er
vorab wegen des hohen Schwie-
rigkeitsgrades um Ruhe bat.
Lehrreich war die Aufführung
aufgrund der vielen von Sascha
Gries vorgetragenen Informa-
tionen über die Musik und die
Gegenden Englands. Mit zahl-
reichen Anekdoten und einem
Loriot-Sketch angereichert
sorgte er für einige Lacher.

Land of Hope and Glory

Die Idee zu dem Themenabend
kam Gönitzer bereits beim vor-
herigen Konzert, als der Verein
zum Abschluss „Land of Hope
and Glory“ spielte. Das Stück
von Sir Edward Elgar ist neben
der Nationalhymne eine der
bekanntesten Englischen
Hymnen und diente daher auch

als Einleitung des Konzertes.
Musikalisch ging es dann ana-
log weiter mit „A Welsh Rhap-
sody“. Vor der Halbzeit wurde
es etwas moderner – mit einem
gelungenen Medley von Beatle-
ssongs. 

In der zweiten Hälfte kam
mit Avocados ein weiteres Hi-
light samt Erläuterungen. So
war die Avocado laut Gries bei
den Azteken als Aphrodi-
siakum bekannt, und wurde
dann 1653 von Seefahrern in
das biedere England impor-
tiert, wo sie seitdem in Avoca-
do-Lachs-Sandwichen verzehrt
wird. Bestandteile der Avocado
sorgen laut Wissenschaftlern
für die Ausschüttung von Gute-
Laune-Hormonen. So folgten
dann auch zehn Minuten musi-
kalischer „gute Laune“.

Nach Eric Clapton’s „Tears in

Heaven“ und einigen weiteren
Stücken folgte dann mit „Nes-
sun Dorma“ das Ende und zu-
gleich die Überleitung zum
nächsten Konzert. Die italieni-
sche Arie ist hochaktuell wegen
des plötzlichen Erfolges von
Paul Potts. Dabei handelt es
sich nicht etwa um einen italie-
nischen Sänger, sondern um ei-
nen englischen Handyverkäu-
fer, der bei der Sendung „Eng-
land sucht das Supertalent“ das
Publikum mit seinem Gesang
begeistern konnte. Wenig spä-
ter wurde Potts in einer Tele-
komwerbung verarbeitet und
gelangte auch hier zu Bekannt-
heit. Der Verein, der dieses Jahr
sein 75-jähriges Bestehen fei-
ern wird, hat mit viel Fantasie
und Können eine Veranstal-
tung mit viel Charme auf die
Beine gestellt.

Anspruchsvolles aus England
Musikverein Hochscheid Reichenbrunn lud zur „Tea Time“ nach Oberwürzbach ein

Musik zum Tee gab es in der
Oberwürzbachhalle. Beim The-
menkonzert des Musikvereins
Hochscheid-Reichenbrunn un-
ter der Leitung von Horst Gö-
nitzer erlebte das Publikum an-
spruchsvolle und abwechs-
lungsreiche Kost. 

Von SZ-Mitarbeiter
Christian Lang

Musik zum Tee: Horst Gönitzer (rechts) dirigiert den Musikverein . Foto: Christian Lang

St. Ingbert. Mit knochentrocke-
ner nordischer Komik und in ei-
nem billigen Road-Movie-Am-
biente im Off-Hollywood-Stil
zauberte der finnische Regisseur
Aki Kaurismäki einen Kultstrei-
fen, den man gesehen haben
muss und sich immer wieder an-
sehen kann: „Leningrad Cowboys
go America“ (Finnland 1989, ca.
78 min. FSK: ab 12) mit Matti Pel-
lonpää, Jim Jarmusch, Pekka Vir-
tanen, Mato Valtonen, Mauri
Sumén läuft noch einmal am
Samstag, 24. Januar, um 21 Uhr in
der Kinowerkstatt St. Ingbert. Ir-
gendwo in der Tundra, im Nie-
mandsland, haust die schlechtes-
te Rock ’n’ Roll-Band der Welt,
mit perfekt gestylter Haar-Tolle,

doch ohne Publikum und ohne
die geringste Chance auf kom-
merziellen Erfolg: die Leningrad
Cowboys. Sie beschließen, ihren
Nationalstolz zu begraben und in
die Vereinigten Staaten zu gehen,
wo die Leute „jeden Mist fres-
sen“. Dieser Film erzählt die Ge-
schichte ihrer Reise über den
Ozean und durch den Kontinent,
eine Geschichte von verrufenen
Kneipen und anständigen Leuten
im Hinterhof der Hamburger-
Nation. „Beklemmend komisch -
Kaurismäki stellt die Roadmovies
von Wenders oder Jarmusch auf
den Kopf: Der Süden der USA, ge-
sehen aus dem Kofferraum eines
weißen Cadillac“, befand ein
Filmkritiker. red

Die Leningrad Cowboys kommen
Kultfilm von Aki Kaurismäki läuft in der Kinowerkstatt St. Ingbert

Die „Leningrad Cowboys“ zeigen
ihre tollen Frisuren in der Kino-
werkstatt. Foto: dpa 

St. Ingbert. Am Donnerstag, 29.
Januar, um 20 Uhr veranstaltet
die Buchhandlung Friedrich in St.
Ingbert einen literarischen
Abend mit dem saarländischen
Autor Walter Wolter. „13 Storys
über Männer“ heißt sein neues-
tes Buch, welches er diesmal vor-
stellen wird. Wolters Storys sind
lakonisch erzählte, unsentimen-
tale Loser-Balladen, die dem Le-
ser nicht mehr aus dem Kopf ge-
hen. In seinen 13 Geschichten
über Männer beleuchtet Wolter
Momente im Leben von Män-
nern, die gerade noch die Kurve
kriegen - oder aus ihr getragen
werden. Es sind Biedermänner
und Abenteurer, und Einzelgän-
ger. Der Eintritt ist frei. red

Walter Wolter liest 
13 Geschichten über

Männer


